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3. Zoll- und Stener- Wesen.

Veränderungen in dem Stande oder den Befugnissen der Zoll= und Steuerstellen.

Im Königreiche Preußen.

Im Bezirke des Hauptzollamts zu Malmedy ist das Nebenzollamt II zu Warschbrück nach Bürnen-
ville verlegt worden.

Es ist ertheilt worden:

dem Steueramt l zu Fulda im Bezirke des Hauptsteueramts zu Hanau die Besugniß zur Er-
ledigung von Begleitzetteln über Wein und Cognac,

dem Steueramt 1 zu Essen (Stadl) im Bezirke des Hauplsteueramts zu Duisburg die Befugniß
zur Erledigung von Begleitscheinen II über zollpflichlige Waaren, die für die Firma Friedr. Krupp in
Essen eingehen, und über mländisches Salz.

Im Königreiche Bayern.

Dem Nebenzollamte II zu Scheidegg im Bezirke des Hauptzollamts zu Lindau ist die Besugniß
zur Erledigung von Begleitscheinen 1 über Waaren der Zolltarifnummern 3541 und 2 beigelegt worden.

Im Königreiche Sachsen.
Es ist ertheilt worden:

dem Untersteueramte zu Schneeberg im Bezirke des Hauptzollamts zu Zwickau die Befugniß zur
Erledigung von BegleitscheinenIüber aus der Schweiz im Veredelungsverkehre zurückkommende Waaren,

dem Untersteueramte zu Hohenstein-Ernstthal im Bezirke des Hauptzollamts zu Chemnitz die
Befugniß zur Erledigung von Zollbegleuscheinen II,

dem Untersteuerame zu Colditz im Bezirke des Hauptzollamts zu Leipzig l1 allgemein die
Befugniß zur Erledigung von Begleitscheinen II über Getreide,

der Zollabfertigungestelle am Bahnhofe zu Annaberg im Bezirke des Hauptzollamts daselbst
die Befugniß zur Abferligung von Waaren der Tarifnummern 22fund 8g zu anderen als den höchsten
Zollsätzen dieser Nummern. -

Die bisherige Zuckersteuerstelle zu Cölln bei Meißen im Bezirke des Hauptzollamts zu Meißen
führt von jetzt ab die Bezeichnung Zuckersteuerstelle zu Meißen.

Im Großherzogthume Baden.
Es ist ertheilt worden:

der Steuer-Einnehmerei zu Helmlingen im Bezirke des Finanzamts zu Achern die Besugniß
zur Ausserligung von Versendungsscheinen I und II sowie zur Erledigung von Versendungsscheinen!
über unverneuerten inländischen Taback aus und nach den daselbst befindlichen Privallagern,

der Zollabferligungsstelle am badischen Bahnhofe zu Basel die Befugniß zur Abfertigung von
Wollengarn als hartes Kammgarn aus Glanzwolle über 20 cm Länge zu den Zollsätzen der Tarif-
nummer 41c 2.

Im Großherzogthume Sachsen.

Dem Steueramte zu Ilmenau ist die Befugniß zur Aussertigung von Musterpässen über Gegen-
stände des freien Verkehrs beigelegt worden.

In Elsaß-Lothringen.

Dem Nebenzollamt I zu Basel im Bezirke des Hauptsteueramis zu Mülhausen ist die Besugniß
zur Absertigung der unter die Nr. 2c 1, 2 und 3 des Zolliar#fs# fallenden Baumwollengarne zu anderen

als den höchsten Zollsatzen dieser Tarisnummern beigelegt worden.
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